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Das in der ökologisch ausgerichteten Berufsbildung verankerte Projekt fördert 
bei Schülern und Auszubildenden (Junioren) unternehmerisches Denken und 
Handeln unter dem Leitbild nachhaltigen Wirtschaftens. Es vermittelt ihnen be-
reits vor Berufseintritt ein Verständnis über die Vereinbarkeit von Wirtschaft, 
Umwelt und sozialer Gerechtigkeit. Das Projekt trägt dem Umstand Rechnung, 
dass die angesprochene Generation in besonderem Maße gefordert ist, öko-
nomische Prozesse nicht mehr ohne ihre ökologische Relevanz zu betrachten. 
 
  Die Junioren widmen sich während eines Jahres ca. drei 
Stunden pro Woche bzw. in ihrer Praktikumszeit in kleinen 
Gruppen, sog. Juniorenfirmen, unter dem Dach eines aus-
gewählten ökologisch wirtschaftenden Unternehmens, sog. 
Mutterunternehmen, einer Geschäftsidee. 
 
  Juniorenfirmen sind selbständige - wenn auch rechtlich 
dem Mutterunternehmen unterstellte - Miniaturunternehmen 
mit realem Geschäftsbetrieb, Verkauf/Marketing, realen 
Produkten, Dienstleistungen, Abrechnungen, Qualitätskon-
trollen und weisen eine fachliche Nähe zu dem jeweiligen 
Mutterunternehmen auf.  
 
  Neben der betrieblichen Praxis erfahren die Junioren im 
Rahmen von sechs Workshops Funktionsweisen ökologi-
schen Wirtschaftens und erhalten Einführungen in (umwelt-) 
rechtliche Rahmenbedingungen, Teamarbeit und ganzheitli-
che Bilanzierung. Die Workshops finden in der Nähe bzw. in 
den Räumen der Mutterunternehmen mit ausgewählten Do-
zenten aus der ökologischen Wirtschaft statt. Nach erfolg-
reicher Teilnahme erhalten die Junioren eine sog. Nachhal-
tigkeitsqualifikation. Die Urkunde testiert die im Verlauf des 



Projekts gewonnene Erfahrung der Junioren und stellt im Rahmen von Bewerbungen 
einen hilfreichen Qualifikationsnachweis über Kenntnisse betrieblicher Prozesse in 
der ökologischen Wirtschaft und deren gesamtgesellschaftlichen Kontext dar.  
 
  Während der Pilotprojektphase arbeiteten in zehn Mutterunternehmen ca. 50 Junio-
ren an verschiedensten nachhaltigen Geschäftsideen. So entwickelte etwa eine Ju-
niorenfirma der ersten bzw. Pilotprojekt-Generation bei einer regionalwirtschaftlich 
und 100 Prozent CO2-neutral biologisches Bier herstellenden Brauerei (Brauerei 
Clemens Härle KG, Leutkirch) die Vermarktung von biologischen alkoholfreien Er-
frischungsgetränken. Eine Berliner Juniorenfirma war für die Verwaltung und Ver-
marktung einer Photovoltaikanlage zuständig und konzeptionierte zudem einen So-
larfond.  
 
  Seit Juli 2010 wird das Projekt in Kooperation mit dem Ministerium für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr Baden-Württemberg fortgesetzt.  
 
  Das Projekt erweist sich als außerordentlich erfolgreich: die meisten der teilneh-
menden Junioren gewannen die Überzeugung, ihren beruflichen Weg im Kontext der 
einer nachhaltigen Entwicklung beschreiten und gestalten zu wollen. Bereits 2008 
erhielt das Projekt eine Auszeichnung als UN-Dekaden Projekt „Bildung für nachhal-
tige Entwicklung“ Weltdekade der Vereinten Nationen 2005-2014, UNESCO). 
 
 
 
 

UnternehmensGrün 

UnternehmensGrün e.V. wirkt - sowohl politisch als auch wirtschaftlich unabhängig -
aktiv an der Realisierung einer umwelt- und zugleich sozialverträglichen Marktwirt-
schaft mit und erfüllt damit einen umweltschutzpolitischen Auftrag. Als Bundesver-
band der grünen Wirtschaft tritt UnternehmensGrün seit 1992 auf der Ebene von Po-
litik und Wirtschaft für Rahmenbedingungen ein, die es Unternehmerinnen und Un-
ternehmern erleichtern, im Einklang mit unseren ökologischen Lebensgrundlagen zu 
wirtschaften. Die Mitgliedschaft setzt sich im Schwerpunkt aus klein- und mittelstän-
dischen Unternehmen zusammen. UnternehmensGrün ist gemeinnützig anerkannt 
(Förderung des Umweltschutzes). 
 
 
Kontakt 

UnternehmensGrün e.V. 
Bundesverband der grünen Wirtschaft 
T 030 325 99 683 
F 030 325 99 682 
Wielandstr. 17 
10629 Berlin 
www.unternehmensgruen.de 
 

 
 
 
 

Weitere Informationen über das Projekt finden Sie unter 

www.nachhaltige-juniorenfirmen.de 


